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Seit mehreren Jahren liest Cornelia Schönwald im 
Rahmen von Veranstaltungen zur Erinnerungskultur 
der Gesellschaft für christlich- jüdische 
Zusammenarbeit Paderborn, Aachen und Berlin, 
Forum Jacob Pins Höxter, der Jüdischen Gemeinde 
und VHS zu Berlin, sowie im Rahmen der Jüdischen 
Kulturtage Berlin und des Zentralrates der Juden 
Deutschland und projektbezogen für Schülerinnen 
und Schüler. 
 

In der Evangelischen Gedenkkirche Plötzensee 
wurde im September 2021 das Buch „Helmuth 
James und Freya von Moltke. Abschiedsbriefe aus 
dem Gefängnis Tegel“ von Frau Schönwald 
mitfühlend und berührend gelesen.  
 

 

 

Cornelia Schönwald 
 

 „Helmuth James und Freya von Moltke. 
Abschiedsbriefe aus dem Gefängnis Tegel“ 
 
Zum Inhalt des Buches:  
Berlin, Tegel, im Herbst 1944: Der 37 Jahre alte 
Jurist und Widerstandskämpfer James von 
Moltke wartet auf seinen Prozess vor dem 
Volksgerichtshof – und auf seine Hinrichtung. 
Während sowjetische Truppen auf seine Heimat 
Kreisau in Schlesien vorrücken und 
Weggefährten gehängt werden, wechselt er 
täglich Briefe mit seiner Frau Freya, die vom 
Gefängnispfarrer Poelchau unter Einsatz seines 
Lebens fast täglich an der Zensur 
vorbeigeschmuggelt werden. 
 

 


